
 

 
 

   

NIEDERSCHRIFT 
 

über die öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Integrationsrates 
 

am 03.03.2010 
 

im Besprechungsraum 14 des Telekomgebäudes, Rathausplatz 2 b 
 

Anwesend: 
 

 Vorsitz: 

Ratsfrau Evangelia Kasdanastassi SPD  

 Integrationsratsmitglieder 

Herr Ahmet Demir Liste der SPD  
Herr Tan Göbenli Liste der SPD  
Herr Kadir Gülec Einzelbewerber  
Frau Semra Middelhoff Einzelbewerberin  
Ratsherr Hermann Morisse Bündnis 90/Die Grünen  
Herr Filippos Parlakoglou Nea Demokratia Lüdenscheid  
Ratsfrau Sabine Rigas-Gülde CDU  
Ratsfrau Anette Schwarz FDP als Vertretung 

für Ratsherrn 
Oliver Petrosch 

Frau Barbara Tünsmeyer Liste der SPD  
Herr Ismail Yaman Liste der SPD  

 Verwaltung: 

Erster Beigeordneter Dr. Wolfgang Schröder   
Herr Karl-Heinz Burghof   
Frau Mechthild Kießig   
Frau Susanne Zarges   

 Schriftführung: 

Herr Volker von Rüden   

 
 
Abwesend: 
 

 Integrationsratsmitglieder 

Ratsherr Oliver Petrosch FDP  

 
 
 
Beginn:  17:00 Uhr 
 
Ende:  17:55 Uhr 



   

 
 
 1. Öffentliche Fragestunde 

 
Es liegen keine Wortmeldungen vor. 

 
 

 
 2. Verpflichtung sachkundiger Einwohnerinnen und Einwohner 

 
Zur Verpflichtung der neuen Mitglieder des Integrationsrates bittet der Versammlungsleiter 
die Anwesenden sich zu erheben. Er verliest die Verpflichtungsformel, die von den neuen 
Integrationsratsmitgliedern nachgesprochen wird.  
 

 
 
 3. Bestellung eines Schriftführers und einer Stellvertreterin 

 
Beschluss: 
 
Auf Vorschlag der Verwaltung werden Herr von Rüden zum Schriftführer und Frau Preising 
zur stellvertretenden Schriftführerin gewählt. Die Wahl erfolgt einstimmig. 

 
 

 
 4. Wahl des Vorstandes 

 
 
 4.1. Wahl der / des 1. Vorsitzenden 

 
Beschluss: 
 
Zur Wahl stehen nach Vorschlägen aus dem Gremium 
Frau Kasdanastassi und Herr Parlakoglou. 
 
Mit 8 zu 2 Stimmen wird Frau Kasdanastassi als Vorsitzende gewählt. 
 
Als neu gewählte Vorsitzende übernimmt sie die Sitzungsleitung. 
 

 
 
 4.2. Festlegung der Anzahl der Stellvertretenden 

 
Beschluss: 
 
Es wird einstimmig beschlossen, dass der Integrationsrat zukünftig 3 stellvertretende Vorsit-
zende haben soll. 

 
 

 



   

 
 4.3. Wahl der Stellvertretenden 

 
 
 4.3.1. Wahl der 1. Stellvertretung 

 
Vorgeschlagen zum / zur 1. stellvertretenden Vorsitzenden werden Herr Demir, Herr Parla-
goglou, Frau Tünsmeyer und Herr Gülec. 

 
Beschluss: 
 
Herr Demir wird mit 9 Ja- Stimmen zum 1. stellvertretenden Vorsitzenden gewählt 

 
 

 
 4.3.2. Wahl der 2. Stellvertretung 

 
Vorgeschlagen zum 2 stellvertretenden Vorsitzenden wird Herr Parlagoglou. 

 
Beschluss: 
 
Zum 2. stellvertretenden Vorsitzenden wird mit 11 Ja-Stimmen Herr Parlakoglou gewählt. 

 
 

 
 4.3.3. Wahl der 3. Stellvertretung 

 
Vorgeschlagen zur / zum 3. stellvertretenden Vorsitzenden werden Herr Yaman, Frau Mid-
delhoff und  Frau Tünsmeyer  
 
Beschluss: 
 
Frau Tünsmeyer wird mit 7 Ja-Stimmen zur 3. stellvertretenden Vorsitzenden gewählt. 

 
 

 
 5. Wahl der Vertretungen in die Ausschüsse der Stadt Lüdenscheid 

 
 
 5.1. Ausschuss für Stadtplanung und Umwelt 

 
Vom Gremium vorgeschlagen werden Frau Tünsmeyer und als Vertreter Herr Demir. 
 
Beschluss: 
 
Frau Tünsmeyer wird mit 11 Ja-Stimmen als Vertreter des Integrationsraten in den Aus-
schuss für Stadtplanung und Umwelt gewählt. 
 
Herr Demir wird mit 11 Ja-Stimmen zu ihrem Vertreter bestimmt.  

 
 



   

 
 5.2. Bau- und Verkehrsausschuss 

 
Vom Gremium vorgeschlagen werden Herr Yaman und als Vertreterin Frau Tünsmeyer. 

 
Beschluss: 
 
Herr Yaman wird mit 11 Ja-Stimmen als Vertreter des Integrationsrates in den Bau- und Ver-
kehsauschuss gewählt. 
 
Frau Tünsmeyer wird mit 11 Ja-Stimmen zu seiner Vertreterin bestimmt.  
 

 
 
 5.3. Beschwerdeausschuss 

 
Für den Beschwerdeausschuss werden keine Vertretungen benannt. 

 
 

 
 5.4. Jugendhilfeausschuss 

 
Vom Gremium vorgeschlagen werden Frau Middelhoff und als Vertreter Herr Yaman. 
 
Beschluss: 
 
Frau Middelhoff wird mit 11 Ja-Stimmen als Vertreterin des Integrationsrates in den Jugend-
hilfeausschuss gewählt. 
 
Herr Yaman wird mit 11 Ja-Stimmen zu ihrem Vertreter bestimmt.  
 

 
 
 5.5. Kulturausschuss 

 
Vom Gremium vorgeschlagen werden Herr Gülec und als Vertretung Herr Yaman und Frau 
Tünsmeyer. 
 
Beschluss: 
 
Herr Gülec wird mit 11 Ja-Stimmen als Vertreter des Integrationsrates in den Kulturaus-
schuss gewählt. 
 
Her Yaman wird mit 8 Ja-Stimmen zu seinem Vertreter bestimmt.  
 

 



   

 
 5.6. Schulausschuss 

 
Vom Gremium vorgeschlagen werden Herr Demir und als Vertreterin Frau Middelhoff. 

 
Beschluss: 
 
Herr Demir wird mit 11 Ja-Stimmen als Vertreter des Integrationsrates in den Schulaus-
schuss gewählt. 
 
Frau Middelhoff wird mit 11 Ja-Stimmen zu seiner Vertreterin bestimmt.  
 

 
 
 5.7. Sozial- und Seniorenausschuss 

 
Vom Gremium vorgeschlagen werden Herr Yaman und Herr Demir. 

 
Beschluss: 
 
Herr Yaman wird in einer Stichwahl gegen Herrn Demir mit 6 Ja-Stimmen als Vertreter des 
Integrationsrates in den Sozial- und Seniorenausschuss gewählt. 
 
Herr Demir wird mit 11 Ja- Stimmen zu seinem Vertreter bestimmt.  
 

 
 
 5.8. Sportausschuss 

 
Vom Gremium vorgeschlagen werden Herr Parlakoglou und als Vertreter Herr Gülec. 

 
Beschluss: 
 
Herr Parlakoglou wird mit 11 Ja-Stimmen als Vertreter des Integrationsrates in den Sport-
ausschuss gewählt. 
 
Herr Gülec wird mit 11 Ja-Stimmen zu seinem Vertreter bestimmt.  
 

 
 
 5.9. Werksausschuss STL 

 
Vom Gremium vorgeschlagen werden Herr Demir und als Vertreter Herr Yaman. 
 
Beschluss: 
 
Herr Demir wird mit 11 Ja-Stimmen als Vertreter des Integrationsrates in den Werksaus-
schuss STL  gewählt. 
 
Herr Yaman wird mit 11 Ja-Stimmen zu seinem Vertreter bestimmt.  
 

 



   

 
 6. Wahl der Vertretung in die Gremien der Landesarbeitsgemeinschaft der 

kommunalen Migrantenvertretungen NRW (LAGA NRW) 

 
 
 6.1. Wahl der Vertretung in den Hauptausschuss 

 
Vom Gremium vorgeschlagen werden Herr Gülec und als Vertreter Herr Yaman. 

 
Beschluss: 
 
Als Vertretung in den Hauptausschuss der kommunalen Migrantenvertretungen NRW (LA-
GA) werden Herr Gülec (9 Ja-Stimmen) und Herr Yaman als sein Vertreter (10 Ja-Stimmen) 
gewählt. 

 
 

 
 6.2. Wahl der Vertretung in die Mitgliederversammlung 

 
Das Gremium schlägt Frau Middelhoff, Herrn Demir und Herrn Gülec vor. 

 
Beschluss: 
 
Als Vertretung in die Mitgliederversammlung der Kommunalen Migrantenvertretungen NRW 
(LAGA) werden Frau Middelhoff (6 Ja-Stimmen) und Herr Demir (8 Ja-Stimmen) gewählt. 
 

 
 
 7. Verschiedenes 

 
Herr Bürgermeister Dieter Dzewas beglückwünscht die neu in die Ausschüsse gewählten 
Vertreterinnen und Vertreter des Integrationsrates und freut sich auf eine fruchtbare Zusam-
menarbeit. Er ermuntert die Mitglieder des Integrationsrates, ihren Sachverstand in die Aus-
schüsse einzubringen und sich dort engagiert zu Wort zu melden. Er betont, dass sie auch, 
wenn sie „nur“ beratendes Mitglied seien, sie eine gewichtige Stimme in der Politik hätten. Er 
betont, dass gerade auch die Mitarbeit des Integrationsrates an der Weiterentwicklung des 
Integrationskonzeptes eine wichtige Aufgabe sei. 
 
Herr Yaman appelliert an alle Mitglieder des Integrationsrates, die gegenseitige Information 
aus den Fachausschüssen zu gewährleisten.  
 
Die Vorsitzende stimmt Herrn Bürgermeister zu. Sie möchte auf einer informellen Sitzung die 
zukünftigen Schwerpunkte der Arbeit des Integrationsrates festlegen. 
 

 
 
 8. Bekanntgaben, Beantwortung von Anfragen und Anfragen 

 
Die Verwaltung gibt Termine für die nächsten Sitzungen der Landesarbeitsgemeinschaft der 
Kommunalen Migratenvertretungen NRW (LAGA) bekannt. 

Hauptausschusssitzung: 20.03.2010 

Mitgliederversammlung: 17.04.2010 in Köln  

Die Delegierten werden direkt von der LAGA eingeladen werden. 



   

 
Herr Burghof informiert die Anwesenden, dass das Sozialamt plant, im Rahmen der Umset-
zung des Integrationskonzeptes im Handlungsfeld „Ältere Migranten“ zur Vorbereitung weite-
rer Arbeitsphasen eine Befragung zur Wohn- Gesundheits- und Freizeitsituation älterer Mig-
ranten durchzuführen. Hierzu sollen KOMM-IN Mittel beantragt werden. 
 
Auf Nachfrage von Ratsfrau Rigas–Gülde erklärt Herr Burghof, dass für die Beantragung der 
notwendige 20%ige Eigenanteil der Stadt, durch Personalkosten erbracht werden kann. 
 

 
 

 

 

 

 

Vorsitzende      Schriftführer 
 
gez. Frau Kasdanatassi    gez. Herr von Rüden 
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